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* Mittelmengen bei Baumobst je ha und m Kronenhöhe 
§ 22,2 Die Anwendung des Mittels ist nur zulässig in Betrieben, denen eine Genehmigung nach § 22,2 Pflan-
zenschutzgesetz erteilt wurde 
 

Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung, insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben ent-

sprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine Haftung für Irrtü-

mer oder Nachteile, die sich aus den Empfehlungen ergeben könnten, wird nicht übernommen. 
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Update Kirsche: Kirschfruchtfliege (KFF) und Kirschessigfliege (KEF): 

Kirschfruchtfliege: Auf Monitoringgelbtafeln sind über das Wochenende bereits hohe Fänge zu ver-

zeichnen gewesen. 

Kirschessigfliege: Auf Frühsorten wie Bellise und Burlat mit gelb-roter Umfärbung sind bereits zahlrei-

che Eiablagen zu finden. Es wird deshalb umgehend, am besten heute oder morgen eine Behandlung 

bevorzugt mit Exirel 0,375 l* (Art. 53, max. 1 l/ ha, WZ 7 T., B1) empfohlen. Die KFF wird dabei miter-

fasst. 

Falls zeitgleich noch Blattläuse zu bekämpfen sind, kann auch Exirel mit Mospilan SG 0,125 kg* kom-

biniert werden. 

Fruchtmonilia: Bei der unbeständigen Witterung ist der Fruchtfäuledruck als hoch einzuschätzen. Es 

werden bei Frühsorten je nach Erntebeginn ein bis zwei Behandlungen mit Luna Experience 0,2 l* 

(WZ 7 Tage) oder Signum 0,25 kg* (WZ 7 Tage) oder Belanty 1 l LWF (max. 1,8 l/ ha, WZ 3 Tage., 

max. 2x) in Mischung mit dem Insektizid empfohlen. Vorgaben der Vermarkter zur Mittelwahl beach-

ten. 

Bienenschutz beachten!  

Exirel ist bienengefährlich, die Mischung Mospilan + Luna Experience oder + Belanty ist ebenfalls bie-

nengefährlich. Blühenden Unterwuchs vor einer Anwendung mulchen. Blattläuse bei beginnender Ko-

loniebildung bekämpfen um Honigtaubildung zu vermeiden. 

 

IP Online: Nächster Termin heute, 13.05.24 von 18-19.00 Uhr 

Zugangslink: 

https://ortenaukreis.webex.com/ortenaukreis/j.php?MTID=mcef855460bb7308d3dfc984fd4bd8e36 

Meeting-Kennnummer (Zugriffscode): 2740 914 6597 

Meeting Passwort: D5HpVBHF9D2 

Themen: Apfelwicklerbekämpfung, Strategie gegen Kirschessigfliege und Kirschfruchtfliege, Schild-

lausbekämpfung im Stein- und Beerenobst.  

Der Online-Termin soll auch als Diksussionsplattform genutzt werden, es können gerne vorab Bilder 

von Schadsymptomen an ps-obstbau@ortenaukreis oder per SIGNAL an Frau Ennemoser, Herrn 

Beuschlein oder Herrn Bernhart gesandt werden. 

 

Der nächste Warndienst erscheint je nach Vegetationsfortschritt, voraussichtlich nächste Woche. 

https://ortenaukreis.webex.com/ortenaukreis/j.php?MTID=mcef855460bb7308d3dfc984fd4bd8e36
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